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Herren Bezirksliga Gruppe 1 Nordwest (Bayerischer TTV - Unterfranken-Nord)

TSV 1904 Schwebheim II : TSV 1923 Großbardorf 
Freitag, 15.12.2023, 20:00 Uhr

6:9-Niederlage für den TSV 1923 Großbardorf beim TSV 1904 
Schwebheim II

Ausgelassene Stimmung herrschte am Freitagabend, als Daniel Karb nach 3 Stunden Spielzeit den
letzten Punkt für die Gastgeber des TSV 1904 Schwebheim II im Match der Herren Bezirksliga
Gruppe 1 Nordwest (Bayerischer TTV - Unterfranken-Nord) einfuhr. Bittere Mienen gab es dagegen
beim Gastteam TSV 1923 Großbardorf, das eine 6:9 Niederlage (bei einem Satzverhältnis von 23:
33) quittieren musste. Matchwinner waren an diesem Tag Scheuring und Simmel, die in Einzel und
Doppel ungeschlagen blieben. Durch diesen errungenen Sieg hat die Heimmannschaft nach dem 9.
Saisonspiel nun ein Punkteverhältnis von 15:3.

Los ging es mit den Eingangsdoppeln. Lange umkämpft war das Spiel zwischen Schneider /
Scheuring und Gessner / Pfennig, ehe sich die Gastgeber in fünf Sätzen durchsetzen konnten. Wie
eng dieses Spiel war, zeigt auch der Verlauf des letzten Satzes, der mit lediglich zwei Bällen
Differenz endete. Karb / Grübel hatten wenig später gegen Hermann / Ziegler hingegen bei ihrem 0:3
wenig zu bestellen. Recht kurzen Prozess machten hingegen Simmel / Karb beim 11:6, 11:6, 11:9
mit Schlembach / Schlembach. Das Zwischenergebnis nach den Doppeln lautete derweil 2:1. Weiter
ging es nun mit den Einzeln. Ralf Schneider machte mit Günter Gessner bei seinem Sieg in drei
Sätzen ziemlich kurzen Prozess und gewann sein Einzel sicher. Recht schnell besiegelt war die
Niederlage von Volker Karb beim letztendlich klaren 0:3 gegen Marco Hermann. Beim Spielstand
von 3:2 ging es nun weiter, als das mittlere Paarkreuz zum Einsatz kam. Beim 3:1-Sieg von Eva
Scheuring gegen Andreas Schlembach ging nur Satz 1 verloren. Beachtenswert war hierbei
insbesondere der Verlauf des vierten Satzes, als Scheuring mit einem 11:0 über Schlembach
hinwegfegte. Die erfolgsbringende Taktik fehlte Alexander Grübel bei seiner 0:3-Niederlage gegen
Alfred Ziegler ab dem Start. Im Anschluss ging das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 4:3
an die Tische. Überzeugend war wiederum der Erfolg in drei Sätzen von Mario Simmel nachfolgend
gegen Manuel Pfennig. Ein ordentliches Stück Gegenwehr konnte Daniel Karb beim 2:3 gegen
Harald Schlembach leisten. Am Ende verlor er jedoch knapp. Eine unterm Strich sehr ausgeglichene
Partie. Wie dramatisch dieses Spiel war, zeigt auch der Verlauf des fünften Satzes, der mit lediglich
zwei Bällen Differenz endete. Beim Stand von 5:4 gingen die Spitzenspieler des TSV 1904
Schwebheim II und des TSV 1923 Großbardorf in die Box. Eine schmerzhafte Niederlage gab es
daraufhin für Ralf Schneider beim 8:11, 0:11, 11:7, 11:8, 10:12 gegen Marco Hermann, der im
Vorfeld auf dem Papier von der Spielstärke auf Basis der TTR-Werte her als etwa ebenbürtig galt.
Beachtenswert war das Resulat des fünften Satzes, den Hermann mit dem kleinstmöglichen
Vorsprung von nur zwei Punkten ins Ziel brachte. Volker Karb kam mit der Spielweise von Günter
Gessner am Tisch wiederum gut zu Recht und musste im Gesamten nur einen Satz verloren geben.
Die Partie, die man auf Basis der TTR-Werte als ausgeglichen einschätzen musste, endete mit
einem 3:1-Sieg. Durch das Ergebnis dieses Einzels liegt die Saison-Bilanz von Karb nun bei 6:10,
während Gessner bislang 4 Siege und 7 Niederlagen zu verzeichnen hat. Eher wenig Gegenwehr
bekam Eva Scheuring beim 3:0 von Alfred Ziegler. Das Resultat vor dem Match der beiden Vierer
zeigte ein 7:5. Unglücklich war Alexander Grübel anschließend in der Partie gegen Andreas
Schlembach, die der Gast letztlich im Entscheidungssatz gewann und somit einen Punkt auf der
Habenseite verbuchte. Der finale Durchgang endete hierbei im Übrigen mit nur zwei Punkten
Unterschied. Kurz strauchelte er, aber letztlich war Mario Simmel beim 11:7, 13:11, 9:11, 11:8 gegen
Harald Schlembach doch überlegen. Durch den Ausgang dieses Einzels hat Schlembach nun 8
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Siege und eine Niederlage in seiner Bilanz für die aktuelle Saison stehen. Nicht einen Satzgewinn
überließ Daniel Karb seinem Gegner Manuel Pfennig beim in Sätzen deutlichen 3:0-Sieg und holte
damit einen Punkt für die Heimmannschaft. Durch diesen Sieg liegt die bisherige Saison-Bilanz von
Karb nun bei 6:6. Ein insgesamt knapper Mannschaftskampf fand somit sein Ende.

Nach diesem Sieg geht der TSV 1904 Schwebheim II am 12.01.2024 mit Rückenwind ins nächste
Spiel gegen den SV Sömmersdorf, während der TSV 1923 Großbardorf am 16.12.2023 gegen den
Heimatverein Burglauer versuchen wird, die Niederlage wettzumachen.

 Statistik:
 TSV 1904 Schwebheim II

Doppel: Schneider / Scheuring 1:0, Karb / Grübel 0:1, Simmel / Karb 1:0 
Einzel: R. Schneider 1:1, V. Karb 1:1, E. Scheuring 2:0, A. Grübel 0:2, M. Simmel 2:0, D. Karb 1:1 

 TSV 1923 Großbardorf
Doppel: Hermann / Ziegler 1:0, Gessner / Pfennig 0:1, Schlembach / Schlembach 0:1 
Einzel: M. Hermann 2:0, G. Gessner 0:2, A. Ziegler 1:1, A. Schlembach 1:1, H. Schlembach 1:1, M.
Pfennig 0:2


